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Klub der Bezirksrätinnen und Bezirksräte 

Resolution 

Die Bezirksvertretung Simmering spricht sich für verschärfte Maßnahmen des Einsatzes von E-
Scootern und E-Rollern im Straßenverkehr und auf Gehwegen 

Im Jahr 2023 wurden allein in Wien 521 Unfälle im Zusammenhang mit E-Scootern gemeldet. Vor kurzem 
ereignete sich in Hernals ein tragischer Unfall, bei dem ein junger E-Scooter-Fahrer durch einen 
Zusammenstoß mit einer Straßenbahn ums Leben kam. Dennoch wird von offizieller Seite, wie etwa von 
Stadträtin Ulli Sima, betont, dass das System der zwei Verleihfirmen in Wien „perfekt“ funktioniere. 

Zentrale Forderungen von Verkehrssicherheitsexperten wie dem ÖAMTC und dem KFV (Kuratorium für 
Verkehrssicherheit), etwa die Einführung einer Helmpflicht oder die Drosselung der Geschwindigkeit auf 20 
km/h, wurden bislang jedoch nicht umgesetzt. Die Bezirksvertretung Simmering sieht daher dringenden 
Handlungsbedarf, um weitere Unfälle und Verletzungen zu verhindern. 

In Simmering stellen die Verleih-Scooter eine zusätzliche Problematik dar, da sie häufig unkoordiniert und 
willkürlich abgestellt werden, was nicht nur das Stadtbild beeinträchtigt, sondern auch ein Sicherheitsrisiko 
darstellt. 

Darüber hinaus bestehen erhebliche Sicherheitsbedenken hinsichtlich der Nutzung von E-Rollern durch 
Essenslieferanten, die mit bis zu 25 km/h unterwegs sind und von Fußgängern oder Radfahrern oft nicht 
rechtzeitig wahrgenommen werden können. Häufig fehlt den Fahrern zudem die notwendige Kenntnis der 
Straßenverkehrsordnung, was die Verkehrssicherheit zusätzlich gefährdet. 
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Begründung: 

Simmering hat die Möglichkeit, als erster Bezirk in Wien ein klares Zeichen für mehr Sicherheit im Umgang 
mit E-Scootern und E-Rollern zu setzen. Die hohe Anzahl an Unfällen und die zunehmende Belastung durch 
unregulierte Nutzung zeigen, dass dringender Handlungsbedarf besteht. Verschärfte Maßnahmen und 
präventive Sicherheitsinitiativen können dazu beitragen, weitere tragische Unfälle zu vermeiden und das 
Sicherheitsgefühl der Bürger im Bezirk zu stärken. 

Wir ersuchen um Zustimmung. Wien am 27.11.20204 
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